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10.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael, Hohentengen 
  
Ca. 11.00 Uhr Aufstellung der Teilnehmer vor der Pfarrkirche  
Gemeinsamer Gang zum Friedhof 
  
Ablauf der Gedenkfeier
•	 Eröffnung – Musikstück des Musikvereins
•	 Gedenktext der Landjugend (KLJB)
•	 Lied des Liederkranzes
•	 Ansprache von Bürgermeister Rainer
•	 Lied des Kirchenchores
•	 Gebet
•	 Kranzniederlegung
•	 Die Musikkapelle spielt das Lied „Ich hatt’ einen Kameraden“.
 
  
Zu dieser Gedenkfeier ist die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen. 
  
Peter	Rainer 
Bürgermeister 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

  
 

 
 
 
 
 
 

 
   

    
 

   
 

 
 

     
   
  
    
  
  
  
    

 
 

 
 

 
 

 

Tag des Gedenkens und der Mahnung 

Einladung 
zur Gedenkfeier 

am Volkstrauertag 
Sonntag, 

19. November 2023 
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Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (10.00 bis 16.00 Uhr) ist die Notfallpra-
xis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst  Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter  Tel. 112

Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) 

von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr

Samstag, 18.11.2023 
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau. Tel. 07581 8799 
Sonntag, 19.11.2023 
Donau Apotheke, Riedlingen, Tel. 07371 932 60  
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808

Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken Personen und ihrer 
Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636

Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Haushaltshilfen, 
Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 

Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.
de

Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 8, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
christliche-sozialstiftung@t-online.de

Caritas Zentrum Bad Saulgau
Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, psychol. 
Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter

Hebammensprechstunde 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder 
Tel. 07585-9307-11

Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)   Tel. 0800-1110222 

Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche 
bei sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung 
Ehe- und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77

Amtliche BekAnntmAchungen

Für unser Team in der Kämmerei suchen wir zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt in Vollzeit eine/n 
  

Kassenverwalter/in (m/w/d) 
  
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Leitung der Gemeindekasse mit eigenverantwortlicher Erle-

digung aller Kassengeschäfte
•	 Mahnwesen / Vollstreckung
•	 Mitwirkung bei der Aufstellung des Jahresabschlusses
•	 Zusatzaufgaben nach individuellen Fähigkeiten und Neigun-

gen 
  
Wir erwarten von Ihnen:
•	 abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachange-

stellten
•	 Vorkenntnisse im Haushalts-/Kassen- und Rechnungswesen
•	 vorzugsweise Kenntnisse im NKHR und in der Finanzsoftware 

Infoma
•	 strukturierte, eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeits-

weise
•	 Freude und Geschick im Umgang mit dem Bürger 
  
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle mit Vergütung nach TVöD
•	 flexible Arbeitszeiten und laufende Fortbildungen
•	 ein moderner Arbeitsplatz in einem neuen Rathaus 
  
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Kämmerer Johan-
nes Schnell (Tel. 07572/7602-303), schnell@hohentengen-on-
line.de) zur Verfügung. Weitere Informationen über unsere 
Gemeinde finden Sie im Internet unter www.hohentengen-on-
line.de. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 26.11.2023 an 
info@hohentengen-online.de oder an die Gemeinde Hohen-
tengen, Steige 10, 88367 Hohentengen. 

 
 

   
 

  
 

 
  
  
  
  

 
 

  
   
  
   
  

 
 

  
  
  

 
 

  

 
  

Übungen der Bundeswehr   
Vom 27.11.2023 bis 14.12.2023 finden Übungen der Bundeswehr 
im Landkreis Sigmaringen, auch auf der Gemarkung Hohentengen 
statt. 

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und besondere Vorsicht. 

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS,

EINFACH ONLINE BUCHEN.

www.primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11
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Gemeindeverwaltungsverband Mengen 
 

Mitgliedsgemeinden 
 

   Mengen             Hohentengen            Scheer  
 
 
 
 

 
 

   
     

 
 
 

          
       
  
 

 
 

 
 

  
 

     
  

 
   

 
 

 
  

 
 
 

 
 

 
 

 
 

BEKANNTMACHUNG
zur Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes

am Mittwoch, 22. November 2023 um 19:00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses Mengen, Hauptstraße 90

TOP Öffentliche Tagesordnung

1.  Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Mengen (GVV)

2.  Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes (GVV)

3.  Haushaltssatzung mit den Haushaltsplänen 2024/2025

4.  Weitere Vorgehensweise im Zusammenhang mit dem Urteil des 
Bundesverwaltungsgerichts zum § 13b BauGB vom 18. Juli 2023

5.  Abschluss der Allgemeinen Finanzprüfung 2016-2020

6.  Verschiedenes und Bekanntgaben

Stefan Bubeck
Verbandsvorsitzender

  
 

                                               Interkommunaler Gewerbe- und Industriepark  
Donau-Oberschwaben (IGI DOS) 

    

Stadt Mengen Gemeinde Herbertingen Gemeinde Hohentengen Stadt Scheer 
 

 

 

 
  

  
 

    
 

 
 
 

        
        

 
 

  
 

 
  

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

BEKANNTMACHUNG   
zur Sitzung des Zweckverbandes  

„Interkommunaler Gewerbe- und Industriepark 
Donau-Oberschwaben“  

(IGI DOS) 
am Mittwoch, 22. November 2023, um 16.30 Uhr  

im Rathaus des Sitzungssaals Mengen, Hauptstraße 90 
  
TOP  Öffentliche Tagesordnung   

1. Feststellung Jahresabschluss 2021 des Zweckverbands Interkom-
munaler Gewerbe- und Industriepark Donau-Oberschwaben (IGI 
DOS)

2. Feststellung Jahresabschluss 2022 des Zweckverbands Interkom-
munaler Gewerbe- und Industriepark Donau-Oberschwaben (IGI 
DOS) 

3.  Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung samt Haus-
haltsplan 2023 

4.  Abschluss der Allgemeinen Finanzprüfung 2018-2020, Eröff-
nungsbilanz zum 01.01.2020 

5  Umlegungsverfahren nach § 46 BauGB für Standtort IGI DOS West 
– Übertragung der Befugnis zur Durchführung der Umlegung 

6.  Verschiedenes und Bekanntgaben 

Stefan Bubeck 
Verbandsvorsitzender 

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine 
Freitag, 17.11. 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
  
Mittwoch, 22.11 
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaffee-Treff im 
 Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Freitag, 24.11. 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
  
Eine Anmeldung im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie mit 
dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten. 
Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen. 

 
 

 
 

                             
 
 
 
 

 
 

   
     

 
 
 

          
       
  
 

 
 

 
 

  
 

     
  

 
   

 
 

 
  

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

                             
 
 
 
 

 
 

   
     

 
 
 

          
       
  
 

 
 

 
 

  
 

     
  

 
   

 
 

 
  

 
 
 

 
 

 
 

 
 

Zitat: 
  

„Begeisterung ist der nie erlahmende Impuls, der uns 
beharrlich unser Ziel verfolgen lässt. 

  
Norman, V. Peale, 1898-1993 

Amerikanischer Pfarrer und Autor

SozialPunkt  
Bürozeiten: 
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr 
  
SozialPunkt Göge 
Hauptstr. 8 
88367 Hohentengen 
Tel.: 07572/4 95 88 10 
E-Mail: buero@sozialpunkt-goege.de 

 

KATH. KINDERGARTEN ST. MARIA

HOHENTENGEN

St. Martin im Kindergarten St. Maria    
Am Sonntag, 12. November 2023 feierte der Kindergarten St. Maria 
in Hohentengen gemeinsam mit den Kindern und deren Familien 
die traditionelle St. Martinsfeier. Treffpunkt war um 17.00 Uhr an der 
Volksbank in Hohentengen. Nach einer kurzen Begrüßung durch die 
Elternbeiratsvorsitzende Kathrin Hennes folgten die Besucher mit ih-
ren hübsch geschmückten Laternen dem heiligen Martin mit seinem 
Pferd und stimmten sich mit Martinsliedern auf das bevorstehende 
Martinsspiel ein. 
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Angekommen im Kindergarten lauschten alle gespannt der Le-
gende des heiligen Martin, welche vom Theaterverein Günzkofen 
beeindruckend als Schauspiel in Szene gesetzt wurde. Musikalisch 
umrahmt wurde die Aufführung dabei durch das Jugendorchester 
des Musikvereins Göge-Hohentengen.   
  
Nach den Dankesworten von Frau Sigrid Zimmermann (Kirchenge-
meinde) konnten es die Kinder kaum mehr erwarten und holten sich 
ihr Martinshörnchen ab. Bei Punsch, Glühwein sowie Leberkäswe-
cken ließen die Anwesenden den stimmungsvollen Abend gemein-
sam ausklingen. 
  
Der Elternbeirat bedankt sich sehr herzlich bei allen Kindern und El-
tern, die so zahlreich den Weg in den Kindergarten gefunden haben. 
Ein besonderer Dank gilt der Jugendkapelle für die musikalische 
Begleitung, dem Theaterverein Günzkofen für das Martinsspiel, der 
Kirchengemeinde für die gespendeten Martinshörnchen, der Feuer-
wehr Hohentengen, Familie Reck für das Pferd, sowie allen die zum 
Gelingen des Martinspiels beigetragen haben. 
  
Herzlichen Dank! 
Elternbeirat St. Maria  
 
 

Nichtamtlich

Freiwillige Feuerwehr 
– Altersabteilung – 
  

Aufgrund von Krankheit findet unser nächstes Treffen der Altersab-
teilung erst am 
  
Freitag, 24.11.2023 um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus. 
  
Alle Mitglieder und Feuerwehrangehörige, die zur Altersabteilung 
kommen möchten, werden hiermit herzlich eingeladen. 
  
Walter Schlegel 
Leiter der Altersabteilung 
 

 
LEADER Oberschwaben startet in 
eine neue Runde!   
Nachdem die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwa-
ben, die ab sofort unter dem Logo des Trägervereins 

„Regionalentwicklungsverein Donau-(T)Raum-Oberschwaben 
e.V.“ auftritt, die Förderzusage für die nun startende Förderperiode 
2023-2027 bekommen hat, laden wir sie zu einem Informations-
austausch auf digitaler Ebene ein. 
Bringen Sie ihre Fragen und Ideen mit. Wir zeigen die Fördermög-
lichkeiten rund um das neue Regionale Entwicklungskonzept (REK) 
auf. Den ersten Projektaufruf für die neue Förderperiode planen wir 
auf Anfang des nächsten Jahres. 
  
Was sind für Förderprojekte denkbar? Die LEADER-Aktionsgruppe 
gibt keine Ideen vor, hat keine Liste an möglichen Projekten. Wa-
rum? Weil LEADER davon ausgeht, dass die besten Ideen von den 
Menschen vor Ort kommen, weil jede und jeder selbst am besten 
weiß, was zur strukturellen Entwicklung im Sinne der LEADER-Ziele 
von Nöten ist. Also: Ihre Idee ist gefragt! 
Sie erhalten von uns Informationen zum neuen REK und unseren 
Visionen, welche im Kern vier Entwicklungsziele beinhalten: Regio-
naler Green Deal, Zukunftsfähige Infrastrukturen, Zusammenleben 
und Innovation sowie Internationale Zukunftskooperation. Sie sind 
neugierig, was hinter diesen Visionen steckt? Dann lassen Sie ihre 
Idee zusammen mit uns wachsen und klicken unverbindlich rein! 
  
Die Termine für die nächsten Online-Infoveranstaltungen sind:
•	 Dienstag, den 21.11.2023, 10.00 Uhr – ca. 11.30 Uhr
•	 Donnerstag, den 23.11.2023, 17.00 Uhr – ca. 18.00 Uhr
•	 Dienstag, den 28.11.2023, 14.00 Uhr – ca. 15.00 Uhr

Die Infoveranstaltungen werden Online per WebEx angeboten. Kos-
tenlos, ohne Anmeldung, reinklicken und dabei sein. 
  
Auf unserer Homepage unter (www.leader-oberschwaben.de) fin-
den Sie unter Projekte viele bereits unterstützte Vorhaben als Ide-
engeber und unter Termine die Zugangsdaten zu den Informations-
veranstaltungen. Bei Fragen oder Ideen können Sie sich auch direkt 
an uns wenden: LEADER-Aktionsgruppe-Oberschwaben, Emmanuel 
Frank, Tel.: 07571 / 102-5010 oder E-Mail: leader@LRASIG.de. 
 

 
Goldene Hochzeit von Gabriel und Gertrud 
Spähler    
Am 9. November konnten die Eheleute Gabriel und Gertrud Elisa-
beth Spähler, geb. Schöb, das Fest der Goldenen Hochzeit feiern. 
Bürgermeister Peter Rainer gratulierte den beiden mit einem Ge-
schenkgutschein der Gemeinde Hohentengen und überbrachte die 
Glückwunschschreiben von Landrätin Stefanie Bürkle und Minister-
präsident Winfried Kretschmann. 

Herr Spähler stammt aus Beizkofen. Vor der Bundeswehr arbeitete 
er in der Sägerei Reichert (Riedsäge). Nach der Zeit als Soldat wurde 
er Kraftfahrer und war zunächst bei der Spedition Paul Baur in Men-
gen und dann 48 Jahre, bis zur Rente, bei der Brauerei Zoller-Hof in 
Sigmaringen beschäftigt. Dort drückte er im fortgeschrittenen Alter, 
auf eigenen Wunsch, noch mal die Schulbank und machte eine Aus-
bildung zum Berufskraftfahrer – und das mit gutem Erfolg! Auch im 
„Un-Ruhestand“ war bzw. ist Herr Spähler noch sehr aktiv, zunächst 
als Aushilfsfahrer und nun seit einigen Jahren beim Bauhof der Firma 
Manfred Löffler in Hohentengen. „Ich bin noch relativ gesund und 
arbeite jeden Tag ein paar Stunden und das sehr gerne!“ berichtet 
er zufrieden, obwohl er früher große gesundheitliche Probleme zu 
verkraften hatte. So erlitt er bei einem schweren Autounfall lebens-
gefährliche Verletzungen und war danach über ein Jahr krank. Die 
hohe zeitliche Arbeitsbelastung ließ ihm wenig Zeit für Freizeit oder 
Ehrenamt, aber dennoch ist er seit längerem begeisterter Modell-
bau-Hobbyflieger. 

Frau Spähler stammt aus Rosna. Nach einer Ausbildung als Kinder-
gärtnerin („wie man damals noch sagte“), arbeitete sie einige Jahre 
in diesem Beruf. Nach der Familienphase, in der sie neben der Erzie-
hung der beiden Kinder auch auf dem landwirtschaftlichen Betrieb 
ihrer Schwiegereltern half, war sie einige Jahre Vorarbeiterin bei der 
Firma Funk Gebäudereinigung in Bad Saulgau. Später wechselte Sie 
zur OWB, wo sie eine interessante Aufgabe bei der Betreuung und 
Unterstützung behinderter Arbeitnehmer fand. Auch sie hatte ge-
sundheitliche Rückschläge, so dass sie sich heute umso mehr mit ih-
rem Mann über das Fest der Goldenen Hochzeit freut: „...und darum 
wird am Wochenende gemeinsam mit der Familie gefeiert!“ 
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LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Beratung für Menschen mit Hörbehinderung im Pflegestütz-
punkt in Mengen   
In einem umfassenden Beratungsangebot informiert der Landesver-
band der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-Württemberg e.V. die 
Betroffenen und Angehörige über Möglichkeiten und andere Hilfsmit-
tel bei Schwerhörigkeit oder Taubheit, u.a. Informationen zur Hörgerä-
teversorgung und zum Cochlea-Implantat, zum Umgang mit der ei-
genen Behinderung und zum Schwerbehindertenausweis; Auskünfte 
zu technischen Hilfsmitteln wie Lichtsignalanlagen und Kommunika-
tionsanlagen sowie Informationen zur T-Spule. Die nächste Beratung 
findet statt am Mittwoch, 29. November, von 10.00 bis 15.00 Uhr in 
den Räumen des Pflegestützpunkts, Hofstraße 12 in 88512 Men-
gen. Das Angebot ist neutral und kostenfrei. Terminvereinbarungen 
sind möglich unter der Telefonnummer 0179/6784998 und per E-Mail 
an katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de. 
Mit zunehmendem Alter ziehen sich Menschen, die nicht mehr gut 
hören, zurück. Viele Betroffene haben über ihre Hörschädigung we-
nig Informationen und wissen nicht, wie genau sie sich das Leben 
mit Hilfsmitteln – zusätzlich zum Hörgerät – deutlich leichter ma-
chen können. Oft landen die Hörgeräte in der Schublade, weil fal-
sche Erwartungen geweckt wurden oder der Umgang mit Hörgerä-
ten im zunehmenden Alter oft sehr schwerfällt. 
  

---------- 
  
Landkreis lädt zum Informationsabend zur B 311n/B 313 am  
6. Dezember in Bingen ein   
Seit Sommer 2020 plant das Landratsamt Sigmaringen im Auftrag von 
Bund und Land den neuen Abschnitt der B 311n/B 313 zwischen Meß-
kirch und Mengen. Das Landratsamt lädt die Bürgerinnen und Bürger 
entlang der möglichen neuen Trasse ein, sich über die aktuellen Pla-
nungen zu informieren: Am Mittwoch, 6. Dezember, ab 17.30 Uhr 
findet dazu ein Informationsabend in der Sandbühlhalle in Bingen 
statt. Die Halle wird bereits eine halbe Stunde vorher geöffnet. 
Bei der Veranstaltung hängen Informationsplakate zur Straßenpla-
nung und zu den einzelnen Fachgutachten aus und die Mitarbei-
tenden verschiedener Gutachterbüros stehen für die Beantwortung 
von Fragen zur Verfügung. Vertreter des Landratsamts Sigmaringen 
stellen den aktuellen Stand der Planung und die derzeit diskutierten 
Varianten vor. Anschließend werden Fragen beantwortet. 
„Mit dieser Veranstaltung wollen wir dem vielfältigen Interesse der 
Bürgerinnen und Bürger zu dieser Planung gerecht werden und den 
transparenten Planungsprozess fortführen“, sagt Landrätin Stefanie 
Bürkle. „Noch ist längst nicht entschieden, welche Variante sich als 
bestmögliche Lösung erweisen wird, aber uns ist es wichtig, über 
den derzeit laufenden Planungs- und Abwägungsprozess zu infor-
mieren.“ 
Neben B 311n-Projektmanager Thomas Blum werden verschiede-
ne Fachgutachterinnen und Fachgutachter ihre aktuellen Unter-
suchungsergebnisse erläutern, die in die Erstellung der bisherigen 
Voruntersuchung mit Raumanalyse eingeflossen sind und nun zur 
Optimierung der Varianten führen. „Mittlerweile liegt ein Großteil der 
notwendigen Gutachten zur Straßenplanung vor und wir beginnen 
mit dem zweiten Teil der Umweltverträglichkeitsstudie“, sagt Pro-
jektmanager Thomas Blum. „Dabei wird es darum gehen, die derzeit 
bekannten Varianten planerisch zu optimieren, damit diese mitein-
ander verglichen und untereinander abgewogen werden können.“ 
Gegebenenfalls würden in diesem offenen Planungsprozess weite-
re Varianten entwickelt. „Ziel des Informationsabends wird es sein, 
den interessierten Bürgerinnen und Bürgern den Zwischenstand des 
Planungs- und Entscheidungsprozesses aufzuzeigen und einen Aus-
blick auf die weitere Planung zu geben.“ 
Neben öffentlichen Veranstaltungen diskutiert das Landratsamt die 
Planungen auch im Beratenden Begleitkreis und den Facharbeits-
kreisen Umwelt und Verkehr. Ausführliche Informationen zur Pla-
nung und zum Dialog sind auf der Internetseite b311n-b313.de zu 
finden. 

Einschränkungen bei der Kfz-Zulassungsstelle Pfullendorf   
Die Außenstelle Pfullendorf hat wegen einer Software-Umstellung 
am Freitag, 1. Dezember, bis 13.00 Uhr geöffnet. Am Samstag, 2. 
Dezember, ist die Außenstelle geschlossen. 
An allen weiteren Tagen stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung. 
  

---------- 
  
Fachtagung für Milchviehhalter am 23. November in Bad 
Saulgau   
Im Dorfgemeinschaftshaus Friedberg in Bad Saulgau findet am 
Donnerstag, 23. November, von 9.45 bis 15.00 Uhr eine Fachta-
gung für Milchviehhalter statt. Gastgeber sind der Verein zur land-
wirtschaftlichen Fortbildung im Kreis Sigmaringen e.V., der Landwirt-
schaftliche Beratungsdienst Biberach-Sigmaringen-Bodensee e.V. und 
der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen. 
Die Milchviehhaltung steht in der öffentlichen Diskussion immer 
wieder in der Kritik, einen wesentlichen Anteil an den Ursachen des 
Klimawandels zu haben. Gleichzeitig ist die Landwirtschaft selbst 
stark von klimatischen Veränderungen betroffen. Die Fachtagung 
widmet sich daher dem Thema „Milchviehhaltung im Spannungs-
feld zwischen Klimawandel und Nachhaltigkeit“. 
Peter Werner hat im Rahmen der Europäischen Innovationspartner-
schaft (EIP) einen besonders emissionsmindernden, tiergerechten 
und umweltschonenden Milchviehstall gebaut und berichtet bei der 
Fachtagung von seinen persönlichen Erfahrungen. Anschließend be-
leuchtet Roland Roth, Leiter der Wetterwarte Süd, die Zeichen des Kli-
mawandels sowohl im globalen als auch im regionalen Kontext. Am 
Nachmittag spricht Prof. Dr. Wilhelm Windisch, der an der Technischen 
Universität (TU) München lehrte, zum Thema „Nachhaltigkeit und Kli-
maschutz – geht das bei Wiederkäuern?“. Dabei wird der Referent das 
Spannungsfeld, in dem sich die Landwirtschaft aktuell befindet, ge-
nauer erläutern. Aktuelle Informationen aus dem Fachbereich Land-
wirtschaft runden die Veranstaltung ab. Anmeldungen bitte unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen oder beim Milch-
viehberatungsdienst unter 07571/685975 bzw. bd-sig@t-online.de.  
 
 

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Riester-Zulage bis Jahresende sichern - Riester-Anbieter  
nehmen bis 31.12.2023 Anträge an   
Riester-Sparer sollten sich noch bis zum 31.12.2023 die staatliche 
Riester-Zulage für 2021 sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils 
zuständigen Riester-Anbieter entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ 
gehen hingegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersver-
mögen der DRV Bund. Die Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) empfiehlt einen Dauerzulagenantrag 
beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung 
jedes Jahr automatisch beantragt wird. 
  
Antrag prüfen und Zulagen sichern 
Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle Sparende 
persönliche Angaben sowie Änderungen bei Gehalt und Lebens-
verhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des Kindergel-
des. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die Eigenbeträge zur 
Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage 
beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr kön-
nen als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollende-
ten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinstei-
gerbonus“ möglich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des 
entsprechenden Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der 
Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder 
unter www.riester.deutsche-rentenversicherung.de 
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvorsorge 
neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich über alle The-
men der gesetzlichen, betrieblichen und privaten Altersvorsorge. 
Weitere Infos unter www.prosa-bw.de 
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Kirchliche NachrichteN

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572 9761
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez, 
Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen Tel. 07572 9761
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen,  Tel. 07572 7679635
Pfarrbüro St. Michael Hohentengen, Tel. 9761, Fax 2996, 
stmichael.hohentengen@drs.de
Öffnungszeiten:         
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr – 10.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 

Gottesdienstplan 17.11. – 26.11.2023 
Freitag, 17.11. – Hl. Gertrud von Helfta 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim – Wortgottesfeier  
Samstag, 18.11. – Weihe St. Peter und Paul Rom 
17.30 Uhr  Hundersingen, St. Martinus – Beichtgelegenheit an-

schl.  
18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse anschl. Gefallenenehrung 
17.30 Uhr  Marbach, St. Nikolaus – Beichtgelegenheit anschl. 
18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse anschl. Gefallenenehrung 
Sonntag, 19.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis Hl. Elisabeth 
08.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul – anschl. Gefallenenehr-

ung 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael (BS) – mitgest. von Laudan-

tes, zeitgleich Kinderkirche 
 anschl. Gefallenenehrung 
 (+ Maria Fürst, 1. Jahrtag 
 + Gerlinde Penzkofer 
 + Elisabeth u. Fritz Briemle) 
10.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – zeitgleich Kinderkirche, an-

schl. Gefallenenehrung 
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet 
Montag, 20.11. 
18.00 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
Dienstag, 21.11. – ULF Jerusalem 
08.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst 
18.00 Uhr   Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet anschl. 
18.30 Uhr   Messe 
 (+ Karl Rauch) 
18.30 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 
Mittwoch, 22.11. – Hl. Cäcilia 
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael 
16.00 Uhr   Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr    Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet 
18.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus 
Donnerstag, 23.11. – Hl. Kolumban, Hl. Klemens I 
09.00 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle 
18.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter / Paul 
Freitag, 24.11. – Hl. Andreas, Dung-Lac u. Gefährten 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst 
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim- Wortgottesfeier 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim 
Samstag, 25.11. – Sel. Beth v. Reute, Hl. Katharina v. A. 
18.30 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Sonntagvorabendmesse an-

schl. Lichterfeier 
17.30 Uhr  Mieterkingen, St. Peter/Paul – Beichtgelegenheit an-

schl. 
18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse 

Sonntag, 26.11. – Christkönig, Hl. Konrad 
08.30 Uhr   Hundersingen, St. Martinus 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael (Za) 
 (+ Otto Abrell 
 + Roland Frick 
 + Erwin Walker 
 + Josef Kettenacker) 
11.15 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Tauffeier 
10.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet 
Die Kollekte ist zu Gunsten der Diaspora 
  
Ministranten  
Sonntag, 19.11. 
10.00 h   A: Herre N. Herre E.  
    L: Löffler R. Madlener V.  
    K: Baumgärtner N. Baumgärtner S.  
    Z: Herre L. Stumpp J.  
Dienstag, 21.11. 
18.30 h Ölkofen A: Bleicher F. Bleicher S.  
Sonntag, 26.11. 
10:00 h   A: Hafner A. Hafner V.  
    L: Heinzler E. König L.  
    K: König S. Heinzler J.  
    Z: Kretz M. Kretz J.  
  
Taufen  werden als Einzeltaufen gespendet. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch. 
  
Krankenkommunion in allen Kirchengemeinden Freitag, 1. Dezem-
ber 2023 ab 14.00 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 07572 9761.   
  
Beerdigungsdienst vom  
21.11. - 26.11.2023 Pfarrer Sebastian Tel. 07572/9761 
  

Liebe Kinder, 
herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, 
19. November! 
Sie findet – wie immer - um 10.00 Uhr im Jugend-
heim neben der Kirche statt! 
Gemeinsam hören wir eine spannende Geschichte 

von Jesus, singen fetzige Lieder und natürlich beten wir auch mit-
einander! 
Zum Segen kommen wir zum Gottesdienst in der Kirche dazu! 
Am Besten ihr kommt einfach und erlebt es selbst! 
  

Der Nikolaus kommt wieder zu den Kindern
Die Nikolausgilde ist gerne bereit, die Familien am Vor-
abend des Gedächtnistages des Hl. Nikolaus, am Diens-
tag, 05.12.2023 ab 17.00 Uhr aufzusuchen. Eltern, die 
einen Besuch wünschen, mögen dies mit dem Anmel-
deformular bis spätestens Mittwoch, 29.11.2023 Frau 
Edeltraud Sauter (Tel. 71071), Beizkoferstraße 13, 88367 
Hohentengen mitteilen (bitte genannten Termin we-

gen Planung einhalten). Anmeldeformulare liegen ab sofort in der 
Pfarrkirche, den Kindergärten in Hohentengen und Völlkofen, Heikos 
Lädele sowie bei Edeltraud Sauter aus. Die Nikolausgilde trifft sich 
am Donnerstag, 30.11.2023 um 18.00 Uhr im Vereinsraum der 
Gögehalle. Ältere Jugendliche und Erwachsene, die etwas für die-
sen alten und schönen Brauch übrighaben, sind herzlich eingeladen.   
  
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die 
Caritas Biberach-Saulgau am Donnerstag, den 23. November zu ei-
nem Info-Vortrag ein. Beginn ist um 18 Uhr im DRK-Heim, Goethe-
straße 36 in Herbertingen. Veranstalter in die Nachbarschaftshilfe. 

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht wird vorge-
sorgt, dass die ganz persönlichen Vorstellungen umgesetzt werden, 
auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Was ist eine „Gesetzliche Betreuung“? 
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Wie kann ich meinen „Digitalen Nachlass“ regeln? Welche geeigne-
ten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellati-
onen umgegangen werden und wie findet sich die ganz persönliche 
Wertevorstellungen wieder? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mitar-
beiterin Sonja Hummel. 
Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kostenfrei und 
unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informationen sind 
unter www.lebensfaden.org zu finden. 
  

Liebe Bücherfreunde, 
wir haben wieder zu den gewohnten Zei-
ten geöffnet. 

Kommt vorbei (in der Hauptstraße 1) und leiht euch eure Herbstlek-
türe aus. Wir sind immer sonntags von 11.00 bis 12.00 Uhr und 
mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr für euch da. 

 

Vereinsmitteilungen

HEIMAT- NARRENVEREIN UND 
SPIELMANNSZUG BREMEN

Bremer Adventsnachmittag 
Wir möchten alle Bremer Bürgerinnen und 
Bürger ab 60 Jahren zu unserem traditionellen 
Adventsnachmittag einladen! 
Er findet am Sonntag, 10. Dezember ab 14.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Bremen statt. 
  
Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen erleben Sie mit uns ein 
paar schöne Stunden. 
  
Auf Ihr Kommen freut sich der 
Heimat-, Narrenverein und Spielmannszug Bremen e.V. 
 

 
Jagdgenossenschaft Ölkofen
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Ölkofen hat am 
01.04.2023 folgende Beschlüsse gefasst:  
1. Die Satzung der Jagdgenossenschaft wurde neu gefasst.
 
 Diese kann bei Vorstand Walter Schlegel, Kirchweg 11 in 88367 

Hohentengen, in der Zeit vom 20.11.2023 bis 20.12.2023, täglich 
zwischen 16.00 und 20.00 Uhr, eingesehen werden. 

 
2. Zum Vorstand der Jagdgenossenschaft wurde gewählt: Herr Wal-

ter Schlegel 
 
3. Verwendung des Reinertrags 
 
 a)  Der Reinertrag aus der Jagdnutzung wird der Jagdgenossen-

schaft zur Verfügung gestellt.
 b)  Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft, das diesem Beschluss 

nicht zugestimmt hat, kann die Auszahlung seines Anteils am 
Reinertrag verlangen. Der Anspruch erlischt, wenn er bis zum 
Ablauf eines Monats nach der Bekanntmachung der Beschluss-
fassung nicht schriftlich oder mündlich zu Protokoll bei der 
Jagdgenossenschaft geltend gemacht wird (Satzungstext § 16)

  
Die Vorstandschaft 

LICHTBLICK

Mengen - Der „Lichtblick“, ein Zusammentreffen für ältere Menschen, 
der Sozialstation St. Anna und der Nachbarschaftshilfe Mengen fin-
det am Dienstag, 21.11.2023 um 15.00 Uhr in den Lebensräumen 
für Jung und Alt, Reiserstr. 18, in Mengen statt. 
  
Es dreht sich bei unserem Treffen alles um das Thema „Märchen“. 
Darüber hinaus wird gemeinsam gesungen, mit Gedächtnis- und 
Brettspielen die geistige Mobilität gefördert und dank Sitzgymnastik 
dafür gesorgt, dass der Körper nicht hinter dem Geist zurückbleibt. 
Natürlich macht so viel an Aktivität auch hungrig und durstig - daher 
ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Neue Gäste und Interessierte sind gerne willkommen. Wir freuen uns 
auf Sie. 
  
Auf Wunsch werden die Teilnehmer auch mit dem PKW oder einem 
Rollstuhlbus abgeholt.  
Anmeldungen und weitere Informationen bei den Mitarbeitern 
der Sozialstation St. Anna unter Tel.: 07572/76293  
 
 

LIEDERKRANZ HOHENTENGEN

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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PARTNERSCHAFTSVEREIN

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde der deutsch-französischen Partner-
schaft. 
Zur Jahreshauptversammlung des Partnerschaftsvereines Hohen-
tengen-Göge e.V. lade ich Sie recht herzlich ein 

Mittwoch, 22. November 2023 um 20.00 Uhr 
ins Gasthaus zum Bären in Hohentengen. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes 
3. Entgegennahme des Kassenberichtes 
4. Entgegennahme des Revisionsberichtes der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6.  Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft, der Beiräte und der Kas-

senprüfer 
7. Behandlung von Anträgen 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
  
Anträge zur Hauptversammlung müssen spätestens bis zum 20. No-
vember 2023, beim Vorsitzenden eingereicht werden. 
  
Interessierte an unserer deutsch/französischer Partnerschaft sind als 
Gäste ebenfalls herzlich willkommen. 
Ich freue mich auf ein Wiedersehen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Vorsitzender Karl-Heinz Bleicher  
 
 

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

Spielankündigung 
Auswärtsspiel am Samstag,18. November 2023
FC Wangen I – SV Hohentengen I (14.00 Uhr)
Auswärtsspiele am Sonntag,19. November 2023
SV Renhardsweiler II –  SV Hohentengen III (12.45 Uhr)
SV Renhardsweiler I – SV Hohentengen II (14.30 Uhr) 

Ergebnisse des letzten Spieltages vom 12. November 2023
SV Hohentengen III – 
SGM TSV Gammertingen/ SG KFH Kettenacker II  6:4
SV Hohentengen II – 
SGM TSV Gammertingen/ SG KFH Kettenacker I  0:4
SV Hohentengen I  – TSV Riedlingen I  1:2 
 
 

SPORTVEREIN ÖLKOFEN

Einladung   
Zu unserem Adventsnachmittag 
am 9. Dezember 2023 
um 14.00 Uhr 
im DGH Ölkofen. 
  

Auch dieses Jahr möchten wir allen Ölkofer Senio-
ren und ehemaligen Ölkofern in der Adventszeit ein 
paar besinnliche Stunden bescheren. Mit Kaffee, 
selbstgemachten Kuchen und natürlich einem klei-
nen Programm. 
  
Auf Ihr Kommen freuen sich 
Der Sportverein Ölkofen e.V. und die ARGE DGH  
 
 
Spielvoranzeige 
Sonntag, 19.11.2023
Herren Kreisliga B III  
12.45 Uhr  SV Ölkofen Res. - SGM TSV Rulfingen/FV Weithart Res.
14.30 Uhr  SV Ölkofen I - SGM TSV Rulfingen/FV Weithart I 
 
 

WissensWertes

Der VDK-Ortsverband informiert:   
Thema Kontenklärung – Versicherungsverlauf der Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Renten-
punkte gibt es aber auch für die Kindererziehung. Damit alles be-
rücksichtigt wird, braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
in der Regel noch Informationen. Mit der sogenannten Kontenklä-
rung können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert wer-
den, denn das Versicherungskonto enthält die Zeiten, die für die 
Rente wichtig sind – also neben Beitragszeiten noch Schulzeiten, 
Arbeitslosigkeits- und Krankheitszeiten sowie Kindererziehungszei-
ten. Doch nicht alle liegen automatisch vor. Die DRV verweist auf die 
Kontenklärung, mit der Versicherte alle rentenrelevanten Stationen 
nachweisen könnten. Jeder könne selbst aktiv werden und jederzeit 
einen Antrag auf Kontenklärung stellen – am schnellsten über die 
Online-Services unter www.deutsche-rentenversicherung.de/on-
line-services. Hilfe gibt es bei der Gratis-Hotline 0800/1000-48024 
der Deutschen Rentenversicherung, zudem vor Ort in DRV-Regional-
zentren oder -Außenstellen. Ebenso nehmen die Ortsbehörden der 
Gemeinden Anträge auf Kontenklärung auf und leiten diese weiter. 
  

---------- 
  
Zu Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken 
Ob zu Weihnachten oder anderem Anlass – die Mitgliedschaft im 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lässt sich mit allen Mit-
gliedsrechten verschenken. Zum speziellen Geschenkgutschein, 
der dem oder der Beschenkten die zwölfmonatige Mitgliedschaft 
einräumt, kommt man über www.vdk-bw.de und den Menüpunkt 
der Startseite „Mitglied werden“. Dort ist die Rubrik „Mitgliedschaft 
verschenken“ – dann noch auf „Gutscheinmotive auswählen“ gehen. 
Anschließend ist die Online-Anforderung für die einjährige Mitglied-
schaft auszufüllen und abzusenden. Die VdK-Landesgeschäftsstelle 
in Stuttgart sendet sodann an den Schenker eine Rechnung über 72 
Euro für die einjährige Mitgliedschaft oder über 36 Euro, wenn die 
zu beschenkende Person im Alter U35 ist. Nach Eingang des Betrags 
kommen der spezielle Gutschein sowie die VdK-Beitrittserklärung 
zum Verschenken zum Besteller. Die Bestellung ist auch per Telefon 
(0711) 61956-34 möglich.  
 

 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie   
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe findet 
am Samstag, 25. November 2023 um 11.00 Uhr, in den Lebensräu-
men „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21, statt. Ebenso 
finden Sie uns auf der Kommunalen Gesundheitskonferenz in Fried-
richshafen am Mittwoch, 22. November 2023 von 14.30 bis 17.00 Uhr 
am Stand der Selbsthilfegruppen des Landratsamtes Bodenseekreis. 
In der Gruppe können Sie Patienten mit unterschiedlichen Dystonie-
formen kennenlernen, sich über Behandlungsmethoden und Tipps 
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zur Selbsthilfe austauschen. Eine Anmeldung zum Treffen ist bis 21. 
November erforderlich. Kontakt: Edith Merz, Tel. 07392 / 6907 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de. 
  

 
Mit der JULEICA in den  
Europa-Park    
Der Europa-Park macht ehrenamtlich Engagier-
ten in diesem Jahr wieder ein Angebot zur Aner-

kennung des Ehrenamts und hat kostenfreie Eintrittskarten für die 
„HALLO Winter-Zeit“ für Juleica-Inhaber zur Verfügung gestellt. Der 
Kreisjugendring Sigmaringen hat Freikarten bekommen und lädt 
Juleica-Besitzer*innen am 1. Dezember zu einer Fahrt in den Eu-
ropapark ein. 
  
Abfahrt: Freitag, 01.12.2023 um 8.00 Uhr 
Abfahrtsort: KVB Sigmaringen, Gorheimer Allee 2 
Rückkunft:   um 21.45 Uhr, KVB Sigmaringen 
Kosten:  30,00 € für die Busfahrt   
Freistellung:    Falls Schüler einen Antrag auf Freistellung benötigen 

können sie sich an 
 anni.kramer@kjr-sigmaringen.de  wenden 
Anmeldung:  https://t1p.de/KJR-Europapark 
  

 
Seminare Akademie Innovationscampus Sig-
maringen   
+++ LernSnacks für mutige Startup-Frauen 
Du bist eine mutige Start-up Frau und möchtest dich bei einer Tasse 
Kaffee und einer Kleinigkeit zum Essen mit anderen Frauen vernet-
zen? Gleichzeitig hättest du gerne den ein oder anderen „LernSnack“, 
um dein Business in die richtige Fahrtrichtung zu lenken? Dann bist 
du hier genau richtig! 

Unser neues Format „LernSnacks für mutige Start-up Frauen“ bietet 
Vernetzung mit Gleichgesinnten in Kombination mit kleinen Impul-
sen für dein Business! Diesmal geht es um das Thema E-Mail-Sig-
natur. Gibt es Pflichtangaben? Macht es Sinn, einen Werbeslogan 
einzufügen und wie sieht es mit einem Disclaimer aus? Diese Fragen 
und viele mehr klären wir an diesem innovativen Nachmittag. 

Termin / Ort:  Mittwoch, 22.11.2023, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Star-
tup-Zentrum im Innovationscampus Sigmaringen 
Dozentinnen:  Inga Damian und Katharina Krauss (beide WFS-Wirt-
schaftsförderung Sigmaringen) 
Preis: 5 Euro 
Info und Anmeldung: www.innovationscampus-sigmaringen.de 

Göge-Feuerwehren  (Fortsetzung)    
Zur Erinnerung der Hinweis, dass 1885 die Königl.-Württ. Regierung 
das Feuerwehrwesen neu geordnet hatte und jede politisch selbst-
ständige Gemeinde selbst eine Pflichtfeuerwehr einzurichten hatte. 
Das hatte natürlich auch für die einzelnen Göge-Orte entsprechende 
Auswirkungen. Die freiwillige Zusammenarbeit zwischen den Orten 
blieb aber in der Göge als historischer Einheit bestehen. Erst mit der 
Gemeindereform ab 1973 wurde dann nach und nach die jetzt gut 
organisierte Gesamtwehr aufgebaut. Nachstehend, soweit bekannt, 
einige Ausschnitte aus dieser Zeit. 
 
1. Feuerwehr Hohentengen-Beizkofen   
Der damalige Vorsitzende des Feuerwehrlöschverbandes Hohenten-
gen-Beizkofen, Bürgermeister Lutz aus Beizkofen, fasste die Feuer-
wehrgeschichte in seinem Grußwort zur Fahnenweihe anlässlich 
der 200 Jahr-Feier im Jahr 1966 wie folgt zusammen: 
  
„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr 
Unter diesem Leitgedanken wollen sich der Feuerwehrlöschverband 
Hohentengen-Beizkofen sowie die übrigen Wehren der Göge-Ge-
meinden in Freud und Leid unter einer Fahne scharen. Dieses Vorha-
ben bedeutet in gewissem Sinne doch wieder einen Akt der Zusam-
mengehörigkeit der Göge und ihrer Bewohner“ (Anm.: Weise Worte 
im Hinblick darauf, dass rd. wenige Jahre später mit der Gemeindere-
form die Göge-Gemeinden und damit die einzelnen Ortsfeuerweh-
ren zusammengeführt wurden). 
  
Eingangs-Vers der Festschrift zum 200-jährigen Jubiläum: 
„Wie nennt man die Schar im blauen Gewand, 
die Männer kühn und bieder? 
Sie sind bekannt in Stadt und Land, 
die rüstigen Feuerwehrbrüder“. 
  
Gesamtwehr und Abteilungswehr Hohentengen-Beizkofen 
1885-1887  Gründung Feuerlöschverband Hohentengen-Beizkofen 
Kommandanten:  Erster Kommandant Burger,  Hohentengen,  Ku-
chelmeister,  Beizkofen, J. Frank, Hohentengen, Stumpp, Beizko-
fen, 1907 Emil Burth, Hohentengen, 1929 sein Sohn Fritz Burth, 
Hohentengen, 1957-1991 August Stützle, dann Erwin Briemle, 
Klaus Jäggle, Hermann Bleicher, Marco Lutz 
  
Bis 1942 fahrbare Handdruckspritze, dann TS 8 (3575 Reichsmark), 
1961 TSV Fahrzeug (Ford-Kleinbus) mit TS 8 Motorspritze 
1970 Zusammenschluss der beiden Gemeinden Hohentengen 
u. Beizkofen zu einer politischen Gemeinde und Bildung der 
Hauptabteilung der späteren Gesamtfeuerwehr 
Seit 1.1.1975  durch  Gemeindereform Abteilung der Gesamtfeu-
erwehr Hohentengen 
1999 Erste Feuerwehrfrau Sylvia Stumpp

Geschichten aus der Geschichte der 
Göge

Früheres	 Feuerwehrgerätehaus	 der	 Ge-
samtfeuerwehr	HohentengenDas	alte	 Rathaus	 im	Winkel	mit	

Feuerwehrgeräteraum

PRIMO-SERVICE

WIR SIND FÜR SIE DA!
Haben Sie ein besonderes Anliegen?
Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
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Die Hohentenger/Beizkofer Feuerwehr wechselte im Laufe der Jahr-
zehnte mit ihren Gerätschaften vom alten Schulhaus (jetzt Friseur-
salon Koch) über das alte Rathaus im Winkel in den Jahren 1975/76 
in einen durch die Feuerwehr selbst erstellten Garagentrakt im An-
bau (UG) der damaligen, selbstständigen Hohentenger Bank (Anm.: 
Vorgesehen war zunächst der Bau einer Doppelgarage im Anschluss 
an das Bankgebäude, doch dann setzte sich der Vorschlag, die Gara-
gen in den Anbau der Bank zu integrieren durch.) Es folgte die An-
schaffung weiterer Feuerwehrfahrzeuge. 
  
21. Januar 1976 Die neue Feuerwehrsatzung „Die Feuerwehren 
der Göge bilden eine einheitliche Freiwillige Feuerwehr Hohenten-
gen. Diese hat einen Feuerwehrausschuss von 11 Mitgliedern. Davon 
entfallen auf jeden Teilort 1 Sitz und auf Hohentengen/Beizkofen 4 
Sitze. In den Teilorten werden aktive Abteilungen unterhalten“. 

Vordere	Reihe:	Thomas	Störk,	Wolfgang	Geiger,	Sylvia	Ströbele,	Erwin	Briem-
le,	Albert	Spähler,	Georg	Steurer,	Willi	Merk.	Mittlere	Reihe:	Ingo	Weinmann,	
Fritz	 Burth,	 Karl-Josef	 Stehle,	 Peter	 Ebe,	 Stefan	 Stumpp,	 Mathias	 Erdelijc,	
Konrad	Burger,	Kurt	Stotz.	Obere	Reihe:	Thomas	Elsen,	Karl-Josef	Reck,	Ro-
land	Heinzler,	Franz	Seeger,	Klaus	Jäggle,	Edwin	Braun

 
2. Abteilung Bremen  
1888  Gründung eines eigenen Löschverbandes Bremen und Kauf 
einer vierrädrigen Saug- und Druckfeuerspritze 
1961 Hydranten-Anschluss 
Von 1872 bis 1961 sind 14 Brände aufgezeichnet! 
1.1.1975 Abteilung  der  Gesamtfeuerwehr  Hohentengen (Ge-
meindereform) 
1990  Bau eines Geräteanhängers, Vorbild für die Geräteanhänger 
der anderen Gögemer Abteilungen 
Geräteraum: Früheres Bremer Rathaus (heute Dorfgemeinschafts-
haus) 
Kommandanten: Erster Kommandant war Michael Schmid, es folg-
ten Josef Knoll, Georg Irmler, Josef Kaufmann, Franz Stauß 1952-
1970, August Benkelmann 1971-1990, Karl Koch und Dieter Rauh 
 

Karl	Koch,	Marc	Pfeiffer,	Albert	Pfeiffer,	Dieter	Rauh,	Franz	Stauß,	Karl	Jäggle,	
Josef	Michelberger,	Robert	Stumpp,	Karl	Binder,	Josef	Schlegel,	Josef	Binder,	
August	Benkelmann

Das	Feuerwehrhaus	in	Bremen	(vor	dem	DGH-Anbau)

3. Abteilung Eichen
1888  Gründung einer eigenen Feuerwehr,  Pflichtfeuerwehr mit 44 
Mann (Anm.: um diese Zahl einzuhalten war das kleine Eichen ge-
zwungen, immer wieder junge Burschen und ältere Männer über 50 
Jahren einzustellen). 
Geräte: 1 Dachleiter, 2 Wasserschapfen, 1 Erdölfackel, 4 Wasserkübel, 
1 Doppelhaken mit Stil. 
1892 eine vierräderige, einstrahlige Feuerspritze, 6 große Wasser-
kübel, 1 Bockleiter u. 2 Holzhämmer. 
1956/57  Ausbau der Wasserversorgung, Hydranten-Anschluss mit 
Standrohr und Schlauchkarren 
1964 gab es einen Brand bei Fritz Hehl 
1.1.1974 Abteilung der Gesamtfeuerwehr Hohentengen 
Geräteraum: Altes Rathaus und dann ab 1995 Dorfgemeinschafts-
haus Eichen 
Kommandanten: 
Erster Kommandant war Benedikt Schmid, dann 1896 Johann Zim-
mermann, 1920 Johann Sugg, 1927 Johann Bleicher, während des 
Krieges Andreas Schäfer bis 1950, dann Alfons Bleicher  bis 1964, 
Kurt Zimmermann 1964-1978, Wunibald Zimmermann und Her-
mann Bleicher 

Alfons	Schuler,	Fritz	Reck,	Paul	Heitele,	Roland	Zimmermann,	Georg	Stützle,	
Alfons	Bleicher,	Peter	Bachofer,	Hermann	Bleicher,	Wunibald	Zimmermann

Die	Feuerwehr-Garage	beim	DGH	in	Eichen
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4. Abteilung Enzkofen  
1888  Gründung einer eigenen Feuerwehr 
Geräte: Vierräderige Saug- und Druckpumpe 
Ein großer Brandfall war das Wohnhaus Reichert 1936 
1.1.1973 Abteilung der Gesamtfeuerwehr Hohentengen 
Geräteraum: am Enzkofer Berg 
Kommandanten: Erster Kommandant Josef Löffler, 1894 folgte 
Mathias Schmid,  1919 Johann Bruggesser, 1924 Josef Linder, 
1933 Fritz Löffler, Karl Mahlenbrey sen. 1951-1973, Erich Kraft 
1973-1979 Alfons Baumgärtner 1079-1988, Franz Knoll, Oliver 
Rogalla, Michael Remensperger, Anton Lutz, Tobias Nassal 
 

Anton	Lutz,	Klaus	Schmid,	Alfons	Kessler,	Peter	Lutz,	Joachim	Knoll,	Stefan	
Sigel,	Elmar	Dinser,	Oliver	Rogalla,	Franz	Knoll

Die	Feuerwehrgarage	in	Enzkofen

5. Abteilung Günzkofen  
1886  Erwerb der vorhandenen Feuerlöschspritze  durch die Ge-
meinde   Günzkofen 
1887 Gründung einer eigenen Feuerwehr 
1.1.1974  Abteilung der Gesamtwehr Hohentengen 
Gerätschaften: Zapfwellenpumpe u. Schlauchanhänger 
Geräteraum: Früherer Lagerraum SPARDA u. Waaghaus 
Kommandanten: Erster Kommandant war Wunibald Löw(?), Ste-
fan Arnold 1962-1968, Oskar Fischer 1969, Josef Kaufmann 1970-
1987, Josef Kieferle 1987, Ulrich Kieferle 
 

Nico	Arnold,	Wolfgang	Kaufmann,	Klaus	Kaiser,	Ulrich	Kieferle,	Josef	Schle-
gel,	Josef	Heinzler,	Joachim	Kaufmann,	Marc	Müller,	Fridolin	Fetscher,	Ralf	
Zembrod,	Josef	Kieferle,	Karl-Heinz	Zembrod

6. Abteilung Ölkofen
1886 Gründung  der Pflichtfeuerwehr Ölkofen  (Anm.: zuvor Streit, 
ob man nicht bei Hohentengen bleiben solle in einem Löschver-
band, knapper Sieg der Separatisten) 
Gerätschaften:  vierräderige zweistrahlige Saugfeuerspritze, 2 
Hand- und 1 Krückenspritze. Alle 60 Meter Schwellvorrichtungen des 
Bachs, Löschwasserversorgungsbehälter für Hagelsburg, Anschluss 
an Färber-Wasserversorgungsgruppe, Hydranten mit gutem Wasser-
druck. Selbstgebauter Geräteanhänger. 
Geräteraum: ehemaliger Farrenstall bis zum Bau des Dorfgemein-
schaftshauses 
Kommandanten: ? Franz Briemle 1963-1986, Rudolf Stehle 1986-
1995, Bruno Zimmermann seit 1995 (Anm. der am längsten gedien-
te Kommandant) 
1.1.1975 Abteilung der Gesamtwehr Hohentengen 

Bruno	Zimmermann,	Walter	 Schlegel,	 Peter	 Zembrod,	 Ernst	Mayer,	 Stefan	
Schlegel,	Ernst	Löffler,	 Joachim	Brotzer,	Kurt	Sauter,	 Johannes	Brotzer,	Ru-
dolf	Stehle,	Harald	Schlegel,	Peter	Fischer,	Michael	Bleicher,	Alfons	Renner

Der	frühere	Feuerwehrgeräteraum	in	Ölkofen

7. Abteilung Ursendorf
1885 Selbstständige Pflicht- Feuerwehr  

Die	Feuerwehr	Günzkofen	vor	dem	Geräteraum
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Gerätschaften:  (Anm.: Übernahme der vom Feuerlöschverband 
vorhandenen Spritze von 1839. Schwellstellen am Krebsbach, Hy-
dranten-Anschluss seit Wasserleitung, Schlauchanhänger u. Zapf-
wellenpumpe etc. 
1.1.1975 Abteilungswehr der Gesamtwehr Hohentengen 
Geräteraum: Rathaus, später Dorfgemeinschaftshaus Ursendorf 
Kommandanten: Emil Müller 1958-1970, Erwin Bareth 1970-1976, 
Bruno Baur 1976-1993, Martin Stöckler jun. 1993 -, dann Fabian 
Stöckler 
 

Thomas	Dehm,	Viktor	Neigum,	Karl	Dürr,	Markus	Stöckler,	Eugen	Kneisle,	Tho-
mas	Stöckler,	Joachim	Bareth,	Dieter	Baur,	Joachim	Neher,	Martin	Stöckler

8. Abteilung Völlkofen  
1886 Gründung der eigenständigen Feuerwehr Völlkofen 
Kauf einer Saug- und Druckspritze 
1995  Ersatz des  Schlauchkarrens durch einen selbstgefertigten Ge-
räteanhänger 
Eigenes Gerätehaus „Bei der „Glocke“ 
1.1.1973 Abteilung der Gesamtfeuerwehr Hohentengen 
Kommandanten:  Erster Kommandant Josef Brendle sen., Alfons 
Schlewek, Wunibald Kretz, Josef Lehleiter, Ottmar Kraft, Ludwig 
Klein, Hans Heinzler 1952-1970, Karl Brendle 1970-1980, Hugo 
König 1981-1990, Franz Brendle, Dominik Reck, Markus Rall 
 

Franz	Brendle,	Andreas	König,	Alfons	König,	Markus	Heinzler,	Hubert	Brend-
le,	Rudi	Passinger,	Hugo	König,	Peter	Lehleiter,	Peter	König.  

 
9. Jugendfeuerwehr   
13.3.1998 Gründung  mit 20 Jugendlichen und 12 Betreuern 
Gründungsmitglieder: Jugendfeuerwehrwart Klaus Jäggle, Stell-
vertreter Joachim Bareth, Schriftführerin Sylva Ströbele, Kassier Ge-
org Steurer, Ausschuss und Betreuer: Karl Koch, Franz Brendle, Wolf-
gang Geiger, Konragd Burger, Stefan Stumpp, Fritz Burth, Peter Ebe, 
Ingo Weinmann 
Die Gemeinde hatte die Jugendfeuerwehr auf 20 Jugendliche be-
grenzt 
Heutige Leitung: Marina Schmid, Tobias Nassal und Michael Zimmer-
mann
 
10. Altersabteilung  
10.5.1993 
Gründungsmitglieder:  Josef Burger, Hans Merk, Walter Horb, Jo-
sef Schauer, Alfons Burth, Hans Schlegel, August Benkelmann, 
Bruno Baur 
Jetziger Leiter: Walter Schlegel 

Quellen:  Auszüge aus den Festschriften zur 200-Jahrfeier 1966 (Karl 
Wetzel) und zu den Kreisfeuerwehrtagen im Jahr 2000. 
  
Anekdote:  
Die Bremer erhielten 1889 eine niegel-nagel-neue vierräderige 
Saug- und Spritzenpumpe von Magirus in Ulm geliefert, die sogar 
vom Landesfeuerlöschinspektor aus Stuttgart am 26. Februar 1889 
persönlich abgenommen worden war. Bereits am 4. April 1889 rekla-
mierte Schultheiß Eberhardt bei der Firma Magirus, dass die Spritze 
zu wenig Wasser „herschaffe“ und die Mindestleistung nicht errei-
che. Darüber hinaus ginge sie so schwer, dass man „kaum eine Minu-
te das Pumpen aushalten könne“. Selbstredend habe sich die Pump-
mannschaft aufs äußerste angestrengt, bei einem Brandfall könne 
jedoch nicht einmal zwei Minuten in einer Tour gepumpt werden. 
Zuletzt wurde die Drohung ausgesprochen, dass, wenn die Firma die 
Spritze nicht zurücknehme, die Gemeinde einen Prozess anstrebe 
und die Spritzenaffäre in den Zeitungen veröffentlicht werde. Doch 
Magirus schrieb zurück, dass das vorgeschriebene Quantum natür-
lich das Maximum sei, das bei energischerArbeit  geliefert werde, 
weniger zu liefern sei einfach, man brauche nur langsamer zu 
pumpen! Wie der Streit ausging ist nicht bekannt. 
Dabei, so schreibt Karl Wetzel, dass böse Zungen behaupten wür-
den, die Bremer hätten am meisten Mut zum Löschen und führt auf, 
dass in dem Ort zwischen 1872 und 1961 14 Brände aufgezeichnet 
seien. 
  
Franz Ott 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

Der	aktuelle	Geräteanhänger	von	Völlkofen



Für unseren Standort in Mengen-Rulfingen suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Landwirtschaftlichen Mitarbeiter (m/w/d)

in Teilzeit

Aufgaben:
• Betreuung unserer landwirtschaftlichen Flächen
• Pflege unserer Rekultivierungsmaßnahmen und Pflanzungen

Sie passen am besten zu uns, wenn selbständiges, zuverlässi-
ges und engagiertes Arbeiten zu Ihren Stärken zählt. Der zeitli-
che Rahmen der Tätigkeit beträgt ca. 15 Wochenstunden.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, 
mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins, an folgende 
Adresse. Selbstverständlich wird Ihre Bewerbung vertraulich 
behandelt.

Valet u. Ott GmbH & Co. KG
Beton-, Kies- und Splittwerke
Uferweg 25, 88512 Mengen / Rulfingen
Tel. (07576) 770-15 (Frau Schlachter-Kaul)
susanne.schlachter@valetott.de
www.valetott.de

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
17.11.2023 – 23.11.2023

Hackfl eisch gemischt                100 g 0,99 €

R-Brust und Waden              100 g 1,09 €

Göttinger 100 g 1,49 €

Rauchstecken 100 g 1,39 €

Bratwürste 100 g 1,19 €

Vorderschinken 100 g 1,59 €

Schlemmertipp
Schaschlik oder Zigeunerspieße

100 g 1,29 €

www.primo-stockach.de



Wer viel bucht, spart zusätzlich 5% bis 10%
Grüßen Sie auch Ihre Kunden und Geschäftspartner in Ihren Nachbargemeinden. Machen Sie von unseren günstigen 

Kombinationsangeboten Gebrauch! Natürlich können Sie auch alle anderen Ausgaben frei nach Ihren Wünschen
kombinieren, nicht nur die aus Ihrer direkten Nachbarschaft.

3 Ausgaben: 5 % Rabatt �        5 Ausgaben: 10 % Rabatt

SO KOMMT IHR AUFTRAG RICHTIG AN
per Post: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
per Fax: 0 77 71 93 17-40
per E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Unseren Musterkatalog auf www.primo-stockach.de anschauen.

KOMBINIEREN 

SIE NACH 

HERZENSLUST

Mit den Primo-Heimatblättern
können Sie Ihren Weihnachtsgruß 
an all Ihre Kunden schicken. 

Setzen Sie unsere Heimatblätter wie 
ein Puzzle zusammen oder nutzen 
Sie unsere Primo-Kombinationen. 

Gerne beraten wir Sie  telefonisch 
oder werfen Sie einen Blick in 
unsere aktuellen Mediadaten unter 
www.primo-heimatblatt.de.



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Vergleichen Sie Ihre KFZ-Versicherung!
Mindestens 5 % günstiger als Ihr derzeitiger Vertrag

(an Voraussetzungen gebunden)!
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Goethestr. 15 – 88367 Hohentengen
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E-Mail: PeterEbe@yahoo.de
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DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Wir verkaufen  
frisches Rindfleisch
vom Limousin Weiderind

Haltung:  im Sommer auf der Weide und im Winter im Offenstall inkl. Stroheinstreu.
Fütterung:  gut gewittertes Heu und Gras-Silage inkl. Graspeletts überwiegend  

vom eigenen Hof.
Herkunft:   u.a. aufgewachsen auf dem land. Anwesen in Hohentengen-Repperweiler

Die Fleischpakete: (bereits Vakuumiert)

sind in Größen von 5 / 10 / 15 / 20 und 25 kg erhältlich.  
Je nach Verfügbarkeit eine Mischung aus Braten / Steaks / Rouladen /  

Gulasch und Hackfleisch. Hinweis: Fleisch- und Markknochen erhalten Sie gratis.

Wir freuen uns über Ihre Bestellung bis zum 04. Dez. 2023!

1. Telefonisch: 07572 / 33 55 ab 18.00 Uhr
2. oder E-Mail: Klaus.Hucker@t-online.de

Fam. Klaus Hucker Hohentengen

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!


